
Liebe Leserinnen und Leser,

ich wünsche Ihnen ein frohes, gesundes und erfolgreiches Jahr 2026.

Da die Legislaturperiode 2020 bis 2026 im April endet, ist es ein guter Anlass, auf
Erfolge  und  Leistungen  zurückzublicken.  Hierfür  habe  ich  eine  Auswertung  aller
gestellten  Anträge  verfasst.  Insgesamt  wurden  43  Anträge  über  die  fast  6  Jahre
durch die Mitglieder des Gemeinderats gestellt.  CSU und FDP haben jeweils drei
Anträge, SPD und Freie Wähler vier Anträge, die Grünen 12 Anträge und die Fraktion
BfE/Echinger  Mitte/ödp  14  Anträge  gestellt.  Weiter  wurde  noch  jeweils  ein
gemeinsamer  Antrag  von  CSU&FDP&FW,  SPD&Grüne&BfE/EM/ödp  und  einer
übergreifenden Gruppe von 12 Gemeinderäten eingereicht.  Die  Ziele  waren zum
Beispiel  Abschaffung  der  Referenten  (CSU),  Grundsteuer  C  (SPD),  Regen-
Risikokarte (Grüne), Partnergemeinden (FW), Hinweisgeberschutzgesetz (FDP) und
ÖPNV  (BfE/EM/ödp),  somit  sehr  vielfältig.  Danke  an  alle  Mitglieder  des
Gemeinderats  für  die  Einbringung  der  Themen.  Die  Kommunalpolitik  lebt  von
Anträgen der einzelnen Mitglieder.

Von unseren 14 Anträgen wurden 11 angenommen und 3 leider abgelehnt. 

Im Folgenden will ich noch auf einige Anträge eingehen. Ein zunächst abgelehnter
Antrag war für die Erhöhung der Parkgebühren am Echinger und Hollerner See. Für
uns  bleiben  höhere  Parkgebühren  ein  wichtiger  Hebel  zur  Lenkung  des  PKW-
Verkehrs an unseren Seen. Weitere wichtige Anträge galten dem Umweltschutz mit
den  Themen  pestizidfreie  Kommune,  kommunale  Solaranlagenförderung  und
Potential-  und  Standortanalyse  zur  Nutzung  von  Windenergie.  Leider  hat  die
Machbarkeitsanalyse  kein  erfreuliches  Ergebnis  hervorgebracht,  da  die
Flugsicherung  bei  allen  möglichen  Standorten  Einwände  eingelegt  hat.  Die
Konsequenz aus der Ablehnung ist, weitere Photovoltaikanlagen zu ermöglichen und
darin zu investieren, um unsere Ziele hinsichtlich des Klimaschutzes zu erfüllen. Der
wichtigste Antrag kam von Markus Hiereth und hat die Einführung des Ortsbus 696
für die Anbindung der nördlichen Ortsteile gebracht.  Leider haben wir  noch keine
Fahrgastzahlen und können den Nutzen für die Gemeinde nicht belegen.

Wir werden Sie in den kommenden Wochen auch in  Ihren Quartieren besuchen,
jeweils samstags ab 14 Uhr. Nähere Informationen erfolgen über Plakate und Flyer .

Unser  Bestreben  bleibt  weiter  eine  erweiterte  Bürgerbeteiligung  bei  wichtigen
Themen.  Gerne  können  Sie  uns  Ihre  Meinung  über  info@bueger-fuer-eching.de
mitteilen.

Unser nächstes Monatstreffen findet am Montag, den 09.02.2025 um 19.00 Uhr im
ASZ/Cafe Central statt. Wir freuen uns über Interessierte, die mit uns über aktuelle
Themen diskutieren wollen.

Manfred Wutz
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